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Vorwort

Dieses Buch hat sich der Einkommensteuer verschrieben. Wir wollen Ihnen darin einen 
bewusst kurzen Überblick geben – und zwar zu den einkommensteuerlichen Kernfragen. 
Es geht um die persönliche Steuerpflicht, um Veranlagungsarten und die Einkunftsarten. 
Auch die Sonderausgaben, außergewöhnlichen Belastungen oder Steuerermäßigungen 
kommen nicht zu kurz. Was wir hier thematisch nur anreißen (z. B. die Gewinnermitt-
lungsvorschriften), wird in anderen Büchern der Reihe #steuernkompakt themenbezo-
gen noch weiter vertieft. 

Uns ist klar, dass ein Buch in diesem Umfang niemals »alles« darstellen kann, was es 
an einkommensteuerlichen Fragestellungen gibt und was man irgendwann mal irgend-
wie wissen könnte bzw. müsste. Aber welches Buch kann das von sich behaupten? 
Deshalb wollen wir Sie mit dem Wesentlichen versorgen, um durch die Darstellung der 
Grundzüge ein Rechtsempfinden zu schaffen, dass auch die Lösung komplexerer ein-
kommensteuerlicher Fragen ermöglicht. Wir hoffen, das ist uns im Ansatz gelungen und 
wünschen Ihnen neue Erkenntnisse im Rahmen der Lektüre dieses Buchs – dann hat sich 
der Kauf nämlich gelohnt!

Blankenloch/Brühl, im Februar 2022 Nina Dörflinger
Markus Brucker

Vorwort
Vorwort
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Teil 1: Einführung  
in die Einkommensteuer

Auf den Punkt gebracht

Die Einkommensteuer knüpft an die steuerliche Leistungsfähigkeit des Einzelnen an. Die er-
zielten Einnahmen werden unter Berücksichtigung von Aufwendungen, die mit den Einnahmen 
in einem wirtschaftlichen Zusammenhang stehen, als sog. Einkünfte (Einnahmen abzgl. Auf-
wendungen) ermittelt. Das Einkommensteuergesetz (EStG) kennt sieben Einkunftsarten (§ 2 
Abs. 1 EStG). Aufwendungen, die nicht mit Einnahmen im Zusammenhang stehen, werden als 
Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und im Rahmen von Steuerermäßigungsvor-
schriften (z. B. § 35a EStG für haushaltsnahe Dienstleistungen oder § 35c EStG bei energetischen 
Sanierungen) berücksichtigt.
Die Einkommensteuer wird auf das sog. zu versteuernde Einkommen festgesetzt und ist eine 
Jahressteuer, die unterjährig Steuervorauszahlungen (§ 37 EStG) auslösen kann. Sie ist gleichzei-
tig die Bemessungsgrundlage für weitere Steuerarten (Kirchensteuer und Solidaritätszuschlag).
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1 � Rechtsgrundlagen für die Beurteilung 
steuerlicher Sachverhalte

Die wesentlichen Rechtsgrundlagen finden Sie hier:
a)	 Einkommensteuergesetz
b)	 Einkommensteuerdurchführungsverordnung
c)	 Einkommensteuerrichtlinien/Lohnsteuerrichtlinien
d)	 Einkommensteuerhinweise/Lohnsteuerhinweise
e)	 Abgabenordnung
f)	 Diverse Verwaltungsanweisungen, die durch BMF-Schreiben bekannt gegeben 

werden.

Merke

Die oben genannten Vorschriften sind in den Amtlichen Handbüchern des Bundesfinanz-
ministeriums niedergeschrieben. Sie bieten Ihnen einen schnellen Überblick für den jeweils 
gültigen Veranlagungszeitraum. Die amtlichen Handbücher können unter https://amtliche-
handbuecher.bundesfinanzministerium.de im Internet abgerufen werden.

1  Rechtsgrundlagen für die Beurteilung steuerli-
cher Sachverhalte
1  Rechtsgrundlagen für die Beurteilung steuerli-
cher Sachverhalte

https://amtliche-handbuecher.bundesfinanzministerium.de
https://amtliche-handbuecher.bundesfinanzministerium.de
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2 � System der Einkommensteuer

Die Einkommensteuer kann nur entstehen, wenn die Voraussetzungen der persönlichen 
und sachlichen Steuerpflicht erfüllt sind.

Persönliche Steuerpflicht (§ 1 EStG)

unbeschränkte Steuerpflicht beschränkte Steuerpflicht

• natürliche Personen, die
• im Inland,
• ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen 

Aufenthalt haben

Umfang (= sachliche Steuerpflicht): 
Einkün­e nach § 49 EStG

Umfang (= sachliche Steuerpflicht): 
sämtliche in- und ausländischen 
Einkün­e (= Welteinkommensprinzip)

• natürliche Person, die 
• im Inland weder
• ihren Wohnsitz noch gewöhnlichen

Aufenthalt,
• und inländische Einkün­e nach § 49 

EStG haben

Abb. 1: Persönliche Steuerpflicht

Ausführungen zur unbeschränkten Steuerpflicht auf Antrag finden Sie in Teil 1, Kapitel 5.

Ausführungen zur beschränkten Steuerpflicht finden Sie in #steuernkompakt Interna-
tionales Steuerrecht.

Bei bestimmten Einkünften wird die Einkommensteuer durch Steuerabzug erhoben:
	y Durch die Lohnsteuer bei den Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit.
	y Durch die Kapitalertragsteuer bei den Einkünften aus Kapitalvermögen.

Mit dem Steuerabzug gilt die Einkommensteuer grundsätzlich als abgegolten. Es gibt 
aber viele Fallvarianten, in denen trotzdem eine Einkommensteuererklärung abgegeben 
werden muss. Dabei werden die bereits bezahlten Steuerabzugsbeträge angerechnet.

Bei Einkünften ohne Steuerabzug (z. B. Einkünfte aus Gewerbebetrieb, Einkünfte aus 
Renten) wird die Einkommensteuer durch Abgabe einer Einkommensteuererklärung an-
hand des zu versteuernden Einkommens und der Anwendung des Grundtarifs oder des 
Splittingtarifs festgesetzt. Je nach Höhe der Nachzahlung kann es sein, dass für diese 
Einkünfte zukünftige Vorauszahlungen zu leisten sind (§ 37 EStG).

2  System der Einkommensteuer
2  System der Einkommensteuer


